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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Barmen 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 6993 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
12.12.12 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Barmen (SI/2123/12) am 11.12.2012 
 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Horst Almenräder, Herr Herbert Fleing, Herr Spiridon Lainas, Herr Hans-Hermann Lücke, Herr 
Dirk Newig, Frau Margot Schneider, Herr Markus Stranzenbach,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Maren Butz, Herr Ulrich Lonn, Herr Manfred Mankel, Herr Roland Rudowsky, Herr Sedat 
Ugurman,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Ilona Schäfer, Herr Marc Schulz, Frau Tina Schulz,  
  
von der FDP 

 
Herr Harri Thomas,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 

 
Frau Bettina Granitzki, Herr Dr. Dirk Krüger,  
  
von der WfW-Fraktion 
 
Herr Axel Straub,  
  
vom Jugendrat 
 
Marc Philip Kohnen 
 
von der Polizei 
 

Herr Bieringer 
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von der Presse 
 

Herr Juhre (WZ) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende:    18:37 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Herr Lücke berichtet über Termine und Veranstaltungen der letzten Wochen. 

Außerdem stellt er fest, dass die Bronzetafeln im Werth wieder eine extreme 
Rutschgefahr darstellten. Im vergangenen Jahr hätte die Verwaltung schon 
einmal eine Prüfung zugesagt oder ein evtl. Verlegen der Platten an die 
Häuserfronten. Im Interesse der Fußgänger erbitte er eine baldige Lösung. 
Vielleicht sei es ja auch möglich, die Oberfläche entsprechend zu behandeln, 
meint Herr Rudowsky. 

 
Herr Lücke führt weiter aus, wie sicher auch schon den BezirksvertreterInnen 

bekannt geworden wäre, seien die Zustände im Barmer Postamt katastrophal. Er 
erbitte die Zustimmung der Bezirksvertretung, Kontakt zur Post aufzunehmen und 
um schnelle Abhilfe bzw. Verbesserung zu bitten. 
 
Die Bezirksvertretung unterstützt diesen Vorschlag ausdrücklich. 
 

2 Bericht aus dem Jugendrat 
  
 Marc Philip Kohnen sagt, bis zum 21.12.12 könnten sich interessierte 

Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren für eine  Kandidatur zum Jugendrat 
bewerben. Die Neuwahlen fänden dann Anfang 2013 statt. Die Schulung der 
neuen Jugendräte sei auf den 16./17. März 2013 terminiert. 
 
Die Herren Lücke und Schulz halten die Werbekampagne für herausragend und 

sehr kreativ. 
 

3 Richard-Vogel-Platz - Informationen 
  
 Frau Schäfer berichtet, sie habe Kontakt zum Cafe Ok aufgenommen. Einige der 

Personen, die sich häufig auf dem Platz aufhielten, seien dort von früheren 
Arbeitsgelegenheiten bekannt. 
In der Gruppe gebe es wohl Einen, der bereit und in der Lage sei, positiv Einfluss 
auf die anderen zu nehmen. Mit diesem wolle die Leiterin des Cafe OK Kontakt 
aufnehmen, damit erreicht werde, dass die Leute sich auf dem Platz so 
verhielten, dass niemand Anstoß nehme. 
 
Herr Rudowsky möchte dringend an der Idee, den Spielplatz zu erweitern, damit 
hier absolutes Alkoholverbot entstehe, festhalten. 
 

4 Wahl der Schiedsperson des Schiedsamtsbezirkes B/18-19 – Fischertal-
Heidt / Kothen-Lichtenplatz 
Vorlage: VO/0866/12 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 11.12.2012: 

Die Bezirksvertretung Barmen wählt Herrn Karl-Hans Friebus, Irmgardstr. 38, 
42287 Wuppertal, für weitere 5 Jahre zur Schiedsperson des 
Schiedsamtsbezirkes B/18-19 – Fischertal-Heidt / Kothen-Lichtenplatz. 
 

 Einstimmigkeit 
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5 Soziale Stadt Oberbarmen/Wichlinghausen - Anpassung des Integrierten 
Handlungskonzepts incl. Kosten- und Finanzierungsplan 
Vorlage: VO/0778/12 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 11.12.2012: 

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 

Der Rat der Stadt Wuppertal stimmt der Anpassung des Integrierten 
Handlungskonzepts zu. 
 

 Einstimmigkeit  

6 Berichte und Mitteilungen 
  
 01. Skatefläche im Nordpark 

 Information der Verwaltung 
Herr Dr. Krüger hofft im Interesse der Jugendlichen auf eine baldige Lösung und 
bittet die Bezirksvertretung um jegliche Unterstützung, um dies zu erreichen. 
  
02. Downhillstrecke Kothen 
 Information der Verwaltung 
 
03. Danksagung 
 Rotter Bürgerverein 
Herr Lonn bittet, der Bezirksvertretung rechtzeitig den Termin für die Einweihung 

mitzuteilen. 
 
04. Baumfällungen im Nordpark 
Die Bezirksvertretung nimmt die Planungen zur Kenntnis und erklärt sich mit den 
erforderlichen Baumfällungen einverstanden. 
 
Herr Thomas appelliert dringend an Verwaltung und Bezirksvertretung, sich 

dafür einzusetzen, dass die Eingangssituation zum Nordpark verbessert werde. 
 
Herr Lücke sagt, dies sei auch auf dem Ortstermin besprochen worden. Hier 

müsse man im Frühjahr nach Lösungen suchen. 
 
05. Winterstraße : Baustelle Kirche und angrenzende Häuser 
Herr Rudowsky berichtet, hier gebe es seit Jahren eine Baustelle, die die Straße 
sehr stark einschränke. Eine Einbahnstraßenregelung sei nicht möglich. 
Wegen herabfallender Fliesen sei vor den Mietshäusern ein Teil des 
Bürgersteiges gesperrt. 
Er bitte die Verwaltung, im Sinne eines baldigen Endes der Situation, auf die 
Eigentümer einzuwirken. 
 
06. Bushaltestelle Unterbarmer Friedhof Richtung Westen 
Herr Rudwosky informiert, hier seien wegen der Erweiterung der Bushaltestelle 

2 Parkplätze weggefallen. Diese hätten sich aber unmittelbar vor einer Arztpraxis 
befunden. Gerade für ältere und gehbehinderte Patienten sei die Situation jetzt 
sehr ungünstig. 
Er sehe keinen Grund für die Erweiterung der Bushaltestelle und bitte daher, den 
ursprünglichen Zustand wieder herzustellen. 
 
07. Dr. Krüger beklagt erneut den Zustand und den Anblick des defekten 
Vordaches am Strauss-Gebäude. Wenn möglich, möge die Verwaltung hier 
Einfluss nehmen, dass es eine baldige Lösung / Verbesserung gebe. 
 
08. Viadukt Westkotter Straße 
Herr Thomas stellt fest, zwischenzeitlich gebe es diverse große Taubennester in 
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dem Netz. Das führe gewiss zu Folgeproblemen. Nach wie vor sei außerdem 
nicht einzusehen, dass hier über einen so langen Zeitraum ein Gerüst stehe. Die 
Kosten dafür überstiegen gewiss allmählich die Baukosten. Hier müsse dringend 
gehandelt werden. 
 

  

  

 
 
Hans-Hermann Lücke Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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